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Wie lassen sich Wörter systematisch beschreiben?

Sie kennen die Möglichkeiten, Wörter und ihre Bestandteile 
systematisch zu beschreiben. 

Sie können Morpheme, Morphe und Allomorphe unterscheiden 
und diese Differenzierung an Beispielen erläutern.

Sie kennen die Grundzüge der Flexion und können sie auf der 
Basis morphologischer Analysen an Beispielen erläutern.

Sie kennen Wortbildungsmittel des Deutschen und können sie 
an Beispielen erläutern.
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Zur Erarbeitung des Themas 

Busch & Stenschke 2018: 79-98.
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Bauen I
Wörter Morphologie ist die Lehre von den (Wort-)Formen

− Morphologische Elemente im Sprachsystem
− Flexion
− Wortbildung (Wortartenklassifikation)
− Morphologie als Teil der grammatischen und 

strukturalistischen Beschreibung von Sprache

Wikipedia-Artikel „Morphologie“

https://de.wikipedia.org/wiki/Morphologie


Basiswissen Sprachwissenschaft

Notationen

Phonem: /f/Phon: [f]

abstrakt 
(System)

konkret 
(Realisierung)

Graph: f Graphem: <f>

Morphem: {morph}(Allo-)Morph: |morph|

kleinste 
Bedeutungsunter-
scheidende Einheit 
des Sprachsystems

kleinste 
bedeutungstragende 
Einheit des 
Sprachsystems

Linguistik in 
60/120 Sekunden

                   Wiederaufnahme

https://www.youtube.com/watch?v=Y1Sdyfr4Odc&list=PLzwHQfOPWZDG3VCdnPrWIqB_CtopVZK0F
https://www.youtube.com/watch?v=Y1Sdyfr4Odc&list=PLzwHQfOPWZDG3VCdnPrWIqB_CtopVZK0F
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Damit sprachliche Einheiten systematisch geordnet werden können, müssen 
sie zunächst segmentierbar und klassifizierbar sein. 

Minimalpaare Morphologische Elemente

Unerklärlichkeit unerklärlich -keit

unerklärlich erklärlich un-

?erklärlich erklären -lich

erklären klären er-

klären klar (+ Umlaut) -en
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Damit sprachliche Einheiten systematisch geordnet werden können, müssen 
sie zunächst segmentierbar und klassifizierbar sein. 

Minimalpaare Morphologische Elemente

Unerklärlichkeit unerklärlich -keit

unerklärlich erklärlich un-

?erklärlich erklären -lich

erklären klären er-

klären klar (+ Umlaut) -en

Substantivierung

Negation

Adjektivbildung

Präfix

lex. Morphem

Infinitivendung



Basiswissen Sprachwissenschaft

CC0 | Link zur Bildquelle

Alexander Lasch · CC BY 4.0 Int. ·             alexanderlasch · gls-dresden.de 209

Bauen I
Wörter

Morpheme sind die kleinsten bedeutungstragenden 
Elemente des Sprachsystems. 

Synthetischer Sprachbau
mutabor - muta-b-or
(1. Person Singular Futur I Indikativ Passiv)

Analytischer Sprachbau
ich werde gewechselt werden

https://pxhere.com/en/photo/131509
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Morpheme sind die kleinsten bedeutungstragenden 
Elemente des Sprachsystems. 

 

Wortbildungs-
morphem (WM)

Basismorphem (BM)

Wortbildungs-
morphem (WM)

Wortbildungs-
morphem (WM)

Wortbildungs-
morphem (WM)

Wortbildungs-
morphem (WM)

Minimalpaare Morphologische Elemente

Unerklärlichkeit unerklärlich -keit

unerklärlich erklärlich un-

?erklärlich erklären -lich

erklären klären er-

klären klar (+ Umlaut) -en
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Neben Morphemen werden Morphe und Allomorphe unterschieden. 

Minimalpaare Morphe

Tisch <-> Tische |tisch| |-e|

Bank <-> Banken |bank| |-en|

Bank <-> Bänke |bank| |Umlaut+e|

Morpheme Bedeutung

{tisch} ‚Mobiliar‘

{bank} ‚Kreditinstitut‘

{bank} ‚Mobiliar‘

{Umlaut + -e, -e, -en} ‚Plural‘

Segmentierung

Klassifikation
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Schaf - Schafe → |-e|
Bett - Betten → |-en|
Katze - Katzen → |-n|
Kind - Kinder → |-er|
Auto - Autos → |-s|
Mutter - Mütter → |Umlaut|
Hut - Hüte → |Umlaut + -e|
Lamm - Lämmer → |Umlaut + -er|
Räuber - Räuber → |   |

Allomorphe als 
Varianten des 
Pluralmorphems 
{-e , -en , -n , -er , -s , 
Umlautung, 
Umlautung+-e ,   
Umlautung+-er ,  }

Neben Morphemen werden Morphe und Allomorphe unterschieden. 
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Der Freiheitsgrad und die Bedeutungsqualität von Morphemen ist graduell. 

Unikales Morphem {Schorn-} - nicht reihenbildend 
und nur in einer Reihe nachweisbar (Ziegel-Stein, Kalk-
Stein).

Schornstein m. ‘Abzugskanal für die Rauchgase der Öfen und Feuerstätten’, ahd. scorrenstein (Hs. 
13. Jh.), mhd. schor-, schorn-, schürstein, mnd. schorstēn, mnl. scorsten, scoorsten, nl. schoorsteen. 
Bereits in ahd. Zeit wird der Ausdruck auf ‘Feuerstelle, Herd, Ofen’ übertragen (gelegentlich noch im 
17. Jh. in dieser Verwendung). Das erste Glied des Kompositums, belegt 
in mnd. schōr(e), mnl. scōre, nl. schoor ‘Stütze, Stützpfahl’, stellt sich zu einem 
Verb ahd. scorrēn ‘emporragen’ (um 800), mhd. schorren ‘schroff hervor-, 
emporragen’, mnl. scōren ‘stützen’, nl. schoren, aengl. scorian, das sich mit anord. skorða ‘Stütze, 
Stange’, eigentlich ‘gespaltenes Holzstück’, sowie dem unter scheren1 (s. d.) behandelten Verb auf 
die Wurzel ie. *(s)ker(ə)- ‘schneiden’ zurückführen läßt. Schornstein ist daher ursprünglich wohl der 
‘Stützstein’, auf dem sich der Rauchabzug erhebt. Das Wort gilt vornehmlich im Westd. und Nordd., 
anderwärts dafür Esse, Schlot, Kamin (s. d.) – Schornsteinfeger m. ‘wer den Schornstein von Ruß 
reinigt’ (17. Jh.), üblich im Sprachraum von Schornstein. 

Worteintrag beim DWDS

 

https://pxhere.com/en/photo/1370585
https://www.dwds.de/wb/etymwb/scheren
https://www.dwds.de/wb/etymwb/Esse
https://www.dwds.de/wb/etymwb/Schlot
https://www.dwds.de/wb/etymwb/Kamin
https://www.dwds.de/wb/Schornstein
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frei gebunden

lexikalisch + häufiger
z.B. {hand}, {fuß}, {rot}, 

{gelb}, {schön} […]

- seltener
z.B. {seh-}, {geb-} […]

grammatisch - seltener
z.B. {zu} (Infinitiv mit 

zu)

+ häufiger
z.B. {–en} (Infinitiv) 

{–st} (2. P. Sg.)

Der Freiheitsgrad und die Bedeutungsqualität von Morphemen ist graduell. 
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Allomorphe und Morpheme können in homonymer und synonymer Relation 
zueinander stehen.

Synonymie 
Elemente unterschiedlichen Ausdrucks haben eine Bedeutung.
→ Allomorphe des Pluralmorphems

Homonymie
Elemente desselben Ausdrucks haben unterschiedliche Bedeutung.
→ Morph |-en| als Wortbildungsmorphem {-en} (Infinitivendung: 

bringen) oder Flexionsmorphem {-en} (Nominativ Plural: Richtungen)
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Dieses X ist nicht unbrauchbar.



Basiswissen Sprachwissenschaft

Alexander Lasch · CC BY 4.0 Int. ·             alexanderlasch · gls-dresden.de 218

Bauen I
Wörter

un-brauchbar

Ist un- kompositorische, 
proklitisch 

angeschlossene 
Negationspartikel?

(vgl. MHD)

Werden mit 
un- serienmäßig 

Lexikoneinheiten gebaut, 
die je eigenen 

Konstruktionsstatus haben?
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[brauchbar] vs. [un[brauchbar]]

kompositorisch

Es können keine 
Kollokationsdifferenzen 

ermittelt werden 
(formale Verneinung).

konstruktional

Es können deutliche 
Kollokationsdifferenzen 

beschrieben 
werden. 
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DWDS-Wortprofil

https://www.dwds.de/wp/
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brauchbar

unbrauchbar

DWDS-Wortprofil

https://www.dwds.de/wp/
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Wie werden Wörter gebildet?

Unbrauchbarkeitsbescheinigungsformular



Basiswissen Sprachwissenschaft

Alexander Lasch · CC BY 4.0 Int. ·             alexanderlasch · gls-dresden.de 224

Bauen I
Wörter

WortschatzerweiterungWortschatzerweiterung

Wortschöpfung
→ Neologismen
Wortschöpfung
→ Neologismen

Wortentlehnung
→ fremdspr. Elemente

Wortentlehnung
→ fremdspr. Elemente

Wortbildung
→ ‚indigene‘ Elemente

Wortbildung
→ ‚indigene‘ Elemente
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Ausdrucks-
kürzung

Ausdrucks-
kürzung

Ausdrucks-
erweiterung
Ausdrucks-
erweiterung

WortschatzerweiterungWortschatzerweiterung

Wortschöpfung
→ Neologismen
Wortschöpfung
→ Neologismen

Wortentlehnung
→ fremdspr. Elemente

Wortentlehnung
→ fremdspr. Elemente

Wortbildung
→ ‚indigene‘ Elemente

Wortbildung
→ ‚indigene‘ Elemente
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DerivationDerivation

KompositionKomposition

InkorporationInkorporation

− Zusammenrückungen: #DrukoSchreiber
− Zusammenbildungen: Problemstellung
− Wortkreuzungen: jein

− Determinativkompositum (spez. Semantik): Regenschirm
− Kopulativkompositum: Gottkaiser
− Possessivkompositum: Dreimaster, Zweisitzer
Fugung: Kompositionselemente
Leben-s-gefährtin (Gen. Sg.), Geist-es-gegenwart (Gen. Sg.), 
Vorleg-e-matte, Taube-n-schwarm (Gen. Pl.), Mensch-en-kind 
(Gen. Sg.), Schmerz-ens-geld, Geist-er-stunde (Gen. Pl.), 
glücklich-er-weise, namen-t-lich (?Interfix)

− Derivate (Suffix, Präfix, Zirkumfix): unkaputtbar

− Diminuierung 
− Movierung

Substantivierung, Adjektivierung, Verbalisierung

Affigierung
Suffix Schön-heit
Präfix er-blühen
Zirkumfix Ge-red-e
?Interfix Bekenn-t-nis
?Infix funktions-un-tüchtig
Konfix Thermo-stat (ident, phil, polit)

KonversionKonversion

Ausdrucks-
kürzung

Ausdrucks-
kürzung

Ausdrucks-
erweiterung
Ausdrucks-
erweiterung

WortschatzerweiterungWortschatzerweiterung

Wortschöpfung
→ Neologismen
Wortschöpfung
→ Neologismen

Wortentlehnung
→ fremdspr. Elemente

Wortentlehnung
→ fremdspr. Elemente

Wortbildung
→ ‚indigene‘ Elemente

Wortbildung
→ ‚indigene‘ Elemente
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Wie werden Wörter morphosyntaktisch angepasst?

Ich habe eingekauft gehabt.
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Verbale und nominale sprachliche Einheiten können mittels morphologischer 
Einheiten, die grammatische Informationen tragen, verändert, gebeugt, flektiert 
werden. 

DeklinationDeklination KonjugationKonjugation

starkestarke

gemischtegemischte

schwacheschwache starkestarke schwacheschwache

FlexionFlexion

Substantive Adjektive

Artikel Pronomina

Verben
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Grammatische Kategorien des Verbs 

verbalverbal

PersonPerson NumerusNumerus TempusTempus Genus verbiGenus verbi ModusModus

Plur.Plur.
Präs.perf.Präs.perf.

Futur IFutur I

Futur IIFutur II

Prät.Prät.

Prät.perfPrät.perf

PräteritumdoppelperfektPräteritumdoppelperfekt

PräsensPräsens

PräsensdoppelperfektPräsensdoppelperfekt

AktivAktiv

PassivPassiv

IndikativIndikativ

KonjunktivKonjunktiv

Imperativ?Imperativ?

1.1.

2.2.

3.3.

Sing.Sing.
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Grammatische Kategorien des Substantivs 

nominalnominal

KasusKasus NumerusNumerus GenusGenus

NominativNominativ
SingularSingular

PluralPlural

MaskulinumMaskulinum

FemininumFemininum

NeutrumNeutrum

GenitivGenitiv

DativDativ

AkkusativAkkusativ
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Komparation des Adjektivs

KomparationKomparation

groß
gut

grün

groß
gut

grün

größer 
besser
grüner

größer 
besser
grüner

am größten
am besten

am grünsten

am größten
am besten

am grünsten

PositivPositiv KomparativKomparativ SuperlativSuperlativ
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Wortarten nach 
morphologischen und 
syntaktischen Kriterien.

Busch & Stenschke 2018: 130.
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Haben Sie vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

https://doi.org/10.5281/zenodo.8388691
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